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1. Vorwort  

Liebe Kinderschützer*innen, liebe Freund*innen, Förder*innen und Sponsor*innen, 

wie wir in unserer täglichen Arbeit feststellen, ist der Kinderschutz nach wie vor ein sehr wich-

tiges und bedeutendes Thema. Durch die Änderungen im Bundeskinderschutzgesetz 2012 hat 

sich schon vieles zum Positiven entwickelt. Gleichwohl sind wir als Kreisverband mit unserem 

Bundesverband der Meinung, dass bei der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen weiterhin 

noch dringend Verbesserungen notwendig sind. Immerhin konnte die Arbeit des KSB dazu bei-

tragen, Menschen für Themen des Kinderschutzes weiter zu sensibilisieren. Auch wenn es nicht 

immer leicht ist, sich diesen oft schwierigen Themen zu öffnen, stellen wir mit Freude fest, wie 

viele Menschen ein sehr großes Interesse daran haben, dass es unseren Kindern und Jugendli-

chen mit ihren Familien gut geht. Schwieriges zur Sprache bringen, ist mit vielen Gefühlen 

verbunden. Helfe ich wirklich, wenn ich eine mögliche Kindeswohlgefährdung benenne oder geht 

es dem Kind danach schlechter? Wie spreche ich z. B. an, dass ich vermute ein Elternteil könnte 

ein Alkoholproblem haben oder wie arbeite ich mit dem bestehenden Netzwerk zum Wohle der 

Betroffenen bestmöglich zusammen? Das sind immer wieder Fragen, die uns beschäftigen und 

unsere Arbeit begleiten.  

Durch aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen, wie beispielsweise der Inklusion und ge-

wachsenen medialen Möglichkeiten, sind wir immer wieder gefragt, neue Lösungswege für 

Probleme zu finden. Das funktioniert besser, wenn wir damit nicht alleine sind, sondern uns 

gegenseitig unterstützen. Viele Anfragen kommen aus Institutionen wie Kitas und Schulen, die 

versuchen, neue Möglichkeiten im Umgang mit zum Teil traumatisierten Kindern und Jugend-

lichen zu finden. Das fordert uns alle immer wieder neu heraus und muss in jedem Einzelfall 

neu bewertet werden. Auch hier versuchen wir, Menschen in ihrem Bemühen, Kinderschutz 

sicherzustellen, mit Rat und Tat zu unterstützen. Verlässlichkeit und vertrauensvolle Beziehung 

aufzubauen, sind dabei wichtige Bestandteile in der Kinderschutzarbeit und für uns eine wich-

tige Grundlage.  

Ein Schwerpunkt unserer Arbeit liegt weiter bei dem Thema sexueller Gewalt. Hier sind wir für 

viele betroffene Menschen, private wie auch pädagogische Fachkräfte, eine erste wichtige An-

laufstelle. Leider sind nach wie vor die Fallzahlen tendenziell steigend. Die Kriminalstatistik von 

2019 verzeichnet eine Zunahme der erfassten Fälle sexuellen Missbrauchs an Kindern von 10,9 

Prozent, Tendenz steigend. Die im Bereich sexueller Übergriffe vermutete Dunkelziffer ist immer 

noch sehr viel höher als die polizeilich erfassten Zahlen der Opferstatistiken. Auch ist laut PKS 

2019 von 2018 zu 2019 ein deutlicher Anstieg der Verbreitung kinderpornografischer Schriften 

zu verzeichnen (Verbreitung pornografischer Schriften +51,6%, darunter Verbreitung, Erwerb, 

Besitz und Herstellung kinderpornografische Schriften +64,6%). 

Zudem ist durch die stärkere Sexualisierung von Kindern und Jugendlichen durch die „neuen“ 

Medien eine Zunahme von sexuell grenzverletzendem Verhalten unter Kindern im Vor- und 

Grundschulalter zu beobachten. Die Beratungserfahrungen in unserer Beratungsstelle festigen 

dieses Bild.  
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2. Grundsätzliches 

Grundlage der Arbeit vom Kinderschutzbund Kreisverband Landkreis Harburg e.V. sind die §§ 

14 und 16 SGB VIII sowie das Leitbild des Kinderschutzbundes. Der erzieherische Kinder- und 

Jugendschutz sieht vor, Kinder und Jugendliche zu befähigen, sich vor gefährdenden Einflüssen 

zu schützen. Kritik- und Entscheidungsfähigkeit sowie Eigenverantwortlichkeit, aber auch die 

Verantwortung gegenüber ihren Mitmenschen, sind hier von zentraler Bedeutung.  

Eltern und andere Vertrauenspersonen sollen in ihrer schützenden Rolle gestärkt werden. 

Ebenso sind Angebote zur Familienbildung und Beratung in allgemeinen Erziehungsfragen, 

Konfliktsituationen und der Entwicklung von Kindern und Jugendlichen im Programm. Die För-

derung der Erziehung in der Familie steht dabei im Mittelpunkt. Hieraus leiten sich folgende 

Arbeitsbereiche ab: 

¶ Beratung zum Wohle von Kindern und Jugendlichen und ihren Bezugspersonen sowie 

Mobbingberatung, Schülerberatung und Fachberatung  

¶ Stärkung von Resilienz- und Schutzfaktoren 

¶ Stärkung der Medienkompetenz 

¶ Schutz vor Gewalt und sexuellen Übergriffen 

¶ Prävention / Stärkung von Grundkompetenzen 

¶ Netzwerkarbeit / Öffentlichkeitsarbeit 

¶ Stärkung der Erziehungskompetenz durch Elternkurse und Themenelternabende 

 

Wir sind im gesamten Landkreis Harburg in allen 12 Städten und Gemeinden tätig.  

Der KSB KV LK Harburg e.V. erhält hierfür eine Basisförderung vom Landkreis Harburg und dem 

Landesjugendamt Niedersachsen. Darüber hinaus erhält der KSB KV LK Harburg e.V. Zuwen-

dungen von der Stadt Buchholz, Spenden, Bußgeldzuweisungen sowie Beiträge der Mitglieder. 

 

3. Vorstand, Beratung und Koordination, Verwaltung und feste 

ehrenamtliche Unterstützung 

 

Die Vorstandsmitglieder seit 05.11.2018 

Markus Dominitzki 

Helga Kruse-Moosmayer  

Dr. Anne Buhr 

1. Vorsitzender 

2. Vorsitzende 

Schatzmeisterin 
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Pädagogische Mitarbeiter*innen in der Beratung und Koordination 

In 2019 waren folgende Mitarbeiter*innen in der Beratungsstelle und der Koordinationsstelle 

für den KSB KV LK Harburg e.V. tätig: 

 

    

Ab 15.08.2019 

Janina Rentsch 
Traumapädagogin 

Simona Wriede 
Dipl. Sozialpädagogin 

Marlen Lutz 
Medienpädagogin 

Kenneth Dittmann-
Haselhorst 
Dipl. Sozialpädagoge 

 

Seit November 2018 arbeitet unsere ehemalige Praktikantin, Carmen Auer-Brockmann, als eh-

renamtliche Mitarbeiterin in unserem Team. Mittlerweile unterstützt sie unsere hauptamtliche 

Mitarbeiterin Simona Wriede in der §8a/8b SGB VIII Beratung.  

 
Verwaltungsmitarbeiterin 

Simone Thiel, Dipl. Kommunikationswirtin, unterstützt den Vorstand und die hauptamtlichen 

Mitarbeiter*innen in administrativen Aufgaben wie der Büroorganisation, der Buchhaltung, der 

Mitgliederbetreuung und allen anderen anfallenden Aufgaben in der Verwaltung des Vereins. 

Sie arbeitet seit August 2018 im Büro des Vereins in Teilzeit. 

 

Feste Ehrenamtliche Unterstützung 

Unterstützt werden der Vorstand und das Team von unserer langjährigen treuen ehrenamtli-

chen Mitarbeiterin Wilma Kupfer. Sie kümmert sich um die Aufgaben, für die meistens die Zeit 

nicht reicht. Frau Kupfer betreut mitunter die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins, wobei sie Akti-

onen und Stände bei Veranstaltungen organisiert, sich um Presseveröffentlichungen kümmert, 

ehrenamtliche Mitarbeiter*innen mobilisiert und sich liebevoll und stetig für Spendengelder 

einsetzt. 
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4. Angebote und Projekte 

Der KSB KV LK Harburg e.V. wird über den Landkreis Harburg und das Landesjugendamt Nie-

dersachsen finanziert. Unsere Angebote und Projekte ergeben sich aus einer Leistungsbeschrei-

bung, die der LK Harburg mit dem KSB erarbeitet. Im Jahr 2019 wurde mit einer Überarbeitung 

der Leistungsbeschreibung begonnen, die Anfang 2020 abgeschlossen sein soll. 

 

Unsere Angebote und Projekte: 

 

 

5. Beratungsstelle 

Die Arbeit der Beratungsstelle basiert auf den Grundlagen des SGB VIII sowie auf den Richtlinien 

des Kinderschutzbundes, die 1999 für die Arbeit in den Beratungsstellen im Bereich Gewalt 

gegen Kinder und Jugendliche erarbeitet wurden. Es gelten die Grundprinzipien der Freiwilligkeit 

und der Vertraulichkeit. Das Angebot ist niedrigschwellig und leicht erreichbar. Die Beratung 

ist stets einzelfall- und anlassorientiert. Sie geht von den Bedürfnissen der Hilfesuchenden aus 

und differenziert nach Alter, Entwicklungsstand und sozialer Lage.  

Das Beratungsangebot ist so gestaltet, dass Kinder und Jugendliche, Erziehungsberechtigte in-

klusive Großeltern, sonstige Bezugspersonen und speziell durch die Fachberatung, auch Erzie-

her*innen, Lehrer*innen sowie sonstige pädagogische Fachkräfte, angesprochen werden. 

 

Beratung

physische / 
psychische Gewalt

Kindeswohl-
gefährdung

Sex. Gewalt

Beratung im 
Frauenhaus

Medien-
kompetenz

Fachberatung

Eltern-Infoabende

Fachtage

Workshops

Päd. Fachkräfte

Erziehungs-
kompetenz

Fachberatung

Koordination

Starke Eltern -
Starke Kinder

Koordination

Starke Großeltern -
Starke Kinder

Koordination

Starke Eltern -
Starke Jugendliche

Koordination

Themen-
Elternabende

Koordination von 
Seminaren für Päd. 

Fachkräfte

Grund-
kompetenz

Fachberatung

Projekt

Schmusebär & 
Kratzekatze

Themen-
Elternabende zum 

Projekt Schmusebär

Workshops

Päd. Fachkräfte zum 
Projekt Schmusebär

Sexuelle
Gewalt

BGAK 
Berufsgruppen 

Arbeitskreis

Fachberatung

Projekt

Starke Menschen

Themen-
Elternabende zum 

Theaterprojekt 
Sascha

Workshops

Päd. Fachkräfte zum 
Theaterprojekt 

Sascha

Gewalt-
prävention

Fachberatung

Themen-
Elternabende

Fachtage zu 
Gewaltprävention      
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5.1 Beratungsziele 
¶ Klärung, Einordnung, Eingrenzung der Problematik 
¶ Hilfen zur Bewältigung von aktuellen Lebenskrisen 
¶ Opferschutz 
¶ Fokussierung auf Ressourcen der Klient*innen / Hilfe zur Selbsthilfe 
¶ Stärkung des Selbstwertgefühls und der Kommunikationsfähigkeit 
¶ Planung weiterer Unterstützung 

 

5.2 Umsetzung 
¶ Beratung – persönlich, telefonisch oder per Mail 
¶ Mobile Sprechstunden  
¶ Mediationsangebote 
¶ Hilfestellung bei der Herstellung von Kontakten zu Institutionen (Angeboten, Thera-

peut*innen etc.) 
¶ Fachberatungen 

 

5.3 Beratungsstatistik ohne Fachberatung 

Anlass des Kontaktes Fälle [1] Kontakte [2] 

Einmalige  
Beratung/Auskünfte 

Beratung per  
E-Mail/ Chat 

Vernachlässigung 9 46 66 52 

Körperliche Misshandlung 16 25 23 66 

Sexueller Missbrauch 11 73 51 33 

Multiple Problemlagen 8 94 121 190 

(Cyber) Mobbing 2 5 8 19 

Sexuelle Übergriffe im  
Internet 1 2 5 18 

Gesamt 47 245 274 378 
[1] Anzahl der Fälle 
[2] alle Kontakte werden gezählt     

 

Im Jahr 2019 gab es in der Beratungsstelle 47 Fälle und 245 Beratungskontakte. Die Kontakte 

gingen meistens von Eltern und pädagogischen Fachkräften aus, die sich um das Wohl von 

Kindern sorgten und Rat suchten. Von dem überwiegenden Teil der Ratsuchenden waren meh-

rere Beratungsgespräche gewünscht. Sehr häufig war eine Vernetzung mit anderen Institutio-

nen, wie mit dem Jugendamt, dem sozialpsychiatrischen Dienst, Kitas und Schulen zur Bewäl-

tigung der Problemstellungen notwendig. 274 einmalige Beratungen und Auskünfte und 378 

Beratungen per E-Mail wurden ebenfalls in der Beratungsstelle bearbeitet. 

  

file:///C:/Users/DKSB_Simon/Documents/DKSB/_00%201%20Jahresbericht%202012/00%2020130110%20Aktivitaetenstatistik%202012%20Teil%20Auswertung.xlsx%23RANGE!A10
file:///C:/Users/DKSB_Simon/Documents/DKSB/_00%201%20Jahresbericht%202012/00%2020130110%20Aktivitaetenstatistik%202012%20Teil%20Auswertung.xlsx%23RANGE!A11
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Meldeverhalten: 

 
Meldungen Prozent 

Selbstmeldende Mutter 65% 

Selbstmeldender Vater 21% 

Fremdmeldende Freunde/ Bekannte 5% 

Selbstmeldendes Kind/ Jugendliche/ Jugendlicher 4% 

Sonstige 5% 

Gesamt 100% 

 
 

Ausblick 

Die Komplexität der Fälle bei Verdacht auf sexuelle, psychische und häusliche Gewalt, macht 

eine Zusammenarbeit im Team und im Netzwerk zwingend erforderlich.  

Klärung und Intervention müssen sorgfältig geplant und durchgeführt werden, um zusätzliche 

Belastungen zu vermeiden und den Schutz der betroffenen Kinder und Jugendlichen zu gewähr-

leisten. 

Die Beratungsstelle sowie die Koordinationsstelle sind nach wie vor als Anlaufstellen bei Ge-

waltproblematiken etabliert. Durch die hohe und steigende Nachfrage nach Präventionsprojek-

ten und Themenelternabenden ist der KSB immer öfter auch zu diesen Themen mit pädagogi-

schen Fachkräften, Eltern und Kindern im Landkreis in Kontakt. 

Die Notwendigkeit unseres speziellen Angebots, die Neu- und Weiterentwicklung und die Wahr-

nehmung der Häufigkeit von Gewaltproblematiken macht eine personelle Aufstockung weiterhin 

dringend erforderlich. 

 

5.4 Praktikant*innen-Begleitung 

Über 2 Monate - August und September 2019 – begleitete die Praktikantin Sophie von Schwanitz 

die Mitarbeiter*innen des KSB im Rahmen ihres Erstpraktikums bei ihrer Arbeit. Sie absolvierte 

zu der Zeit ein Studium der Sozialen Arbeit an der Hochschule Emden/Leer. Sophie von Schwa-

nitz hat uns in allgemeinen Tätigkeiten, aber auch in unseren eigenen Präventionsprojekten 

und unserer Öffentlichkeitsarbeit (z.B. siehe unter Punkt 9, Weltkindertag 22.09.2019) sehr 

unterstützt.  

Für 2020 gibt bereits Anfragen für Praktikumsplätze. 
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6. Medienkompetenz 

Kinder wachsen in einer Welt voller Medien auf.  

Sie müssen folglich für Smartphone, Tablet und TV fit gemacht werden. Wann, was und wie 

viel sind dabei die wichtigen Fragen. Hier sind Eltern gefragt, den Grundstein für einen reflek-

tierten Umgang ihrer Kinder mit Medien zu legen. Eltern, die Rat in medienerzieherischen Fra-

gen suchen, aufgeschlossen neuen Tipps gegenüber sind und/oder einfach einen Raum für den 

Austausch mit anderen Eltern suchen, finden dies alles in themenbezogenen Angeboten des 

Kinderschutzbundes KV LK Harburg e.V. 

Dabei sollen die Erziehenden in folgenden Punkten gestärkt und beraten werden: 

¶ Entscheidungen für eine altersgerechte Mediennutzung treffen 

¶ das eigene Mediennutzungsverhalten reflektieren 

¶ Regeln für die Mediennutzung in der Familie festlegen 

¶ Kinder bei ihren ersten Medienschritten begleiten und aufklären 

¶ einen selbstverantwortlichen Umgang der Kinder mit Medien fördern 

¶ das eigene Wissen im Umgang v.a. mit den „Neuen“ Medien stärken 

¶ Sensibilität und Bewusstsein für die Chancen und Risiken von Medien (-inhalten) 

¶ Kenntnis von Stellen, die bei auftauchenden Fragen und spezielleren Problemen weiter-

helfen 

Realisiert wurde dieses Beratungsangebot 2019 in medienpädagogischen Elternabenden in 

Grundschulen und Kindertagesstätten – durchgeführt von Marlen Lutz. 

Anlässe waren ausschließlich Bedarfe, die sich in der jeweiligen Einrichtung gezeigt und die 

Eltern, Lehrkräfte oder Schulsozialarbeiter*innen dazu veranlasst haben, einen Themen-Eltern-

abend anzufragen. 

 

6.1 Themenelternabende/ Medien 

Pädagogische Fachkräfte wenden sich vermehrt ratsuchend an den Kinderschutzbund KV LK 

Harburg e.V.. Probleme durch unsachgemäße oder uninformierte Mediennutzung im Elternhaus 

oder Gruppendruck-Situationen im Schul- und Peer-Kontext müssen zunehmend in Kitas und 

Schulen aufgefangen werden oder der Elternschaft soll präventiv eine ‚Weiterbildung‘ angebo-

ten werden. Themen dieser Elternabende waren Smartphone- und Handynutzung, Apps und 

Tablets, Fernsehen, digitale Spiele, Sicherheit im Netz, produktiver Umgang mit digitalen Me-

dien und Medien in der Kindheit. 

In 2019 wurden 14 Themenelternabende in Kindertagesstätten und Grundschulen durchgeführt 

und damit 472 Erziehende und 42 pädagogische Fachkräfte erreicht. Dazu wurde Zeit in die 

Vernetzung und Neuvernetzung mit Institutionen im Landkreis sowie in die Erstellung, Aufar-

beitung und Aktualisierung aller Materialien und Konzepte für die Themenelternabende inves-

tiert. Ebenso wurden Tablets und andere Spielkonsolen zur praktischen beispielhaften Vorfüh-

rung und Veranschaulichung für die Eltern und Fachkräfte erworben. 
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6.2 Netzwerkarbeit 

Im Arbeitskreis Medienkoordination wird die Zusammenarbeit der verschiedenen Anlaufstellen 

für Medienpädagogik und Medienkompetenz im Landkreis Harburg gefördert. Die Teilnahme des 

Kinderschutzbundes KV LK Harburg e.V. führte 2019 zu fruchtbarem Austausch, neuen Anfragen 

und gemeinsamen Projekten. So wurde beispielsweise ein Elternabend für alle Buchholzer 

Grundschulen als Kooperation von Polizei, Reso-Fabrik e.V. und DKSB KV LK Harburg e.V. durch-

geführt. 

Als Vertreterin des KSB begleitete Marlen Lutz in 2019 außerdem die Elternabende der Präven-

tions-Puppenbühne der Polizei zum Theaterstück „Netz-Dschungel“ sowie die Fortbildung der 

Schulsozialarbeiter*innen aller Grundschulen im Landkreis Harburg zum medienpädagogischen 

Projekt „Ich bin on...!“ der Reso-Fabrik e.V.. 

 

Ausblick: 

Auch in 2020 sollen die Arbeitsmaterialien und Konzepte laufend aktualisiert und für die Nut-

zung zu Elternabenden in Grundschulen und Kindertagesstätten genutzt werden. Die Nachfrage 

steigt erfreulicherweise und wir wollen durch Kontinuität der Angebote das Thema Medienkom-

petenz und Medienerziehung präsent halten. Die Netzwerkarbeit soll weiterhin gepflegt sowie 

ausgebaut werden, um die medienpädagogischen Bedarfe im Landkreis effizient abzudecken. 

Nach neuen Anfragen wird in 2020 außerdem die Fachkräfte-Arbeit in Form von Fortbildungen 

und Kollegiengesprächen in Grundschulen und Kindertagesstätten weiter aufgenommen wer-

den. 

 

7. Koordinationsstelle 

Planung, Organisation und Umsetzung der Präventionsprojekte werden 

durch die Koordinationsstelle gegen Gewalt des KSB KV LK Harburg e.V. 

geleistet. Zu den konkreten Aufgaben der Koordinationsstelle gehören un-

ter anderem die Konzeption, Organisation und Durchführung der Fortbildungen für die Fach-

kräfte der beteiligten Institutionen, die Elterninformationsabende der beteiligten Institutionen 

und die Moderation der Theaterveranstaltungen für die Eltern, sowie die Terminkoordination zu 

allen Veranstaltungen und die Reflexion mit den beteiligten Fachkräften. 

 

7.1. Beratung im Frauenhaus 

Das Beratungsangebot im Frauenhaus wurde weiterhin aufrechterhalten aber in 2019 dahin 

gehend verändert, dass sich die Mitarbeiterinnen melden, wenn Beratungsbedarf besteht. 
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7.2 Fachberatung 

Im Jahr 2019 führte der KSB KV LK Harburg e.V. insgesamt 102 Fachberatungen für Instituti-
onen und Fachkräfte durch. Die Anfragen kamen aus Schulen, Kindertagesstätten sowie Ein-
richtungen der freien Jugendhilfe.  

 

Fachberatungen allgemein und fallbezogen 52 

Fachberatungen im Rahmen des § 8a/b SGBVIII als insoweit er-

fahrene Fachkraft 

50 

Helferkonferenzen 5 

Institutionelle Arbeit und Vernetzung 33 

 

Ein wichtiger Teil unserer Arbeit war auch in diesem Jahr wieder die Fachberatung. Viele der 

Fachberatungen ergeben sich nach wie vor aus der Präventionsarbeit und der Öffentlichkeits-

arbeit. Durch die langjährige zuverlässige Präsenz in der Öffentlichkeit sind wir mittlerweile in 

vielen Institutionen persönlich bekannt und das Vertrauensverhältnis in eine professionelle 

Netzwerkarbeit zum Wohle der Kinder und Jugendlichen konnte weiter wachsen. Wir berieten 

so auch 2019 viele Einrichtungen zu den Themen Kinderschutz und Kindeswohlgefährdung, 

Traumapädagogik und Grundkompetenzen. Auch auf Nachfragen z.B. zu Themenelternabenden, 

Elternkursen „Starke Eltern - Starke Kinder“ etc. haben wir innerhalb der Fachberatung reagie-

ren können. 

In diesem Jahr gab es auch wieder viele Nachfragen zu den Themen multiple Problemlagen und 

Migration in Familien. Viele Familien sind auch in unserem Landkreis stark belastet und fühlen 

sich überfordert, so dass Institutionen häufiger von Hilfesuchenden angesprochen werden. In 

diesen Fällen werden wir sehr oft von den Institutionen um Mithilfe gebeten.  

Auch in 2019 nahmen die Fachberatungen im Bereich sexuelle Gewalt an und unter Kindern 

und Jugendlichen und zu Fragen der Kindeswohlgefährdung vermehrt in Schule großen Raum 

ein. Dabei ging es im Bereich sexuelle Gewalt um folgende Punkte: 

¶ Sexuelle Übergriffe unter Kindern oder Jugendlichen, verbunden mit Fragen nach einer 
professionellen Einschätzung und Unterscheidung zwischen Übergriffen und altersan-
gemessenen sexuellen Aktivitäten 

¶ Frage nach einem professionellen pädagogischen Umgang (mit den Kindern und deren 
Eltern) in grenzverletzenden Situationen 

¶ Verdachtsabklärung und Umgang bei Vermutungen eines sexuellen Missbrauchs, insbe-
sondere auch bei Sorgerechtsauseinandersetzungen 

¶ Umgang mit sexuell grenzverletzendem Verhalten von Mitarbeitenden in Institutionen 

¶ Umgang mit sexualisierten Verhaltensauffälligkeiten 

Die Fachkräfte wurden dabei einzeln oder im Team beraten. Durch die Beratung werden die 

Ratsuchenden bei der Problemanalyse, der Einschätzung des Gefährdungsrisikos, der Klärung 

des Schutzbedarfes und der Suche nach geeigneten Hilfsangeboten unterstützt. 



Jahresbericht 2019, DKSB KV LK Harburg e.V.                                                        Seite 13 von 40 

Fragen zur Kindeswohlgefährdung in der Anlehnung an den §8a SGB VIII waren Anlass zu 50 

Fachberatungen. Pädagogische Fachkräfte haben sich mit ihren Wahrnehmungen an uns ge-

wandt, um zu klären, wie der einzelne Fall in Bezug auf das Kindeswohl einzuschätzen sei.  

 

Ausblick  

2019 hat gezeigt, dass vor allem Schulen einen größeren Beratungsanteil eingenommen haben, 

als in den vergangenen Jahren, was sicherlich auch 2020 weiterhin einen Schwerpunkt unserer 

Beratungsarbeit bilden wird. Hierzu gehört insbesondere die verstärkt nachgefragte Beratung 

bezüglich der Themen, die durch den § 8 b SGB VIII einen größeren Stellenwert einnehmen. Die 

Optimierung der Präsenz zu den Präventionsthemen unserer Institution vor Ort in den Institu-

tionen bewirkt eine höhere Sensibilisierung und damit verbunden die verstärkte Nachfrage nach 

Beratung.  Es zeigen deutlich mehr Schulen Interesse durch den  § 8 b SGB VIII und fragen nach 

Beratung bei der Entwicklung und Anwendung fachlicher Handlungsleitlinien sowie zu Verfah-

ren der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an strukturellen Entscheidungen in den Ein-

richtungen sowie zu Beschwerdeverfahren in persönlichen Angelegenheiten. 

 

7.3 Grundkompetenz  

7.3.1 Erziehungskompetenz – Starke Eltern – Starke Kinder ® 

Ziel des Präventionsprojektes „Starke Eltern – Starke Kinder®“ ist die Stärkung der Erziehungs-

kompetenz, um Überforderungssituationen, Gewalt und Stress in der Familie zu vermeiden zu 

helfen und dazu beizutragen, die Kommunikation innerhalb der Familie zu verbessern. 

Die Koordination umfasste bis zum 31.12.2019 die Planung, Organisation und Durchführung 

von 2 Eltern-Basiskursen und 2 Pubertätskursen.  

Insgesamt fanden 6 Elterntreffs an verschiedenen Standorten im Landkreis statt.  

Einen festen Termin, einmal monatlich, gibt es weiterhin im JuZ Tostedt für Eltern mit Migra-

tionshintergrund. Unsere russischsprechende Elternkursleitung führte in 2019 insgesamt 10 

Elterntreffs in russischer Sprache durch.  

Als Qualifizierungsmaßnahme fanden 2019 insgesamt 6 Arbeitstreffen mit den Elternkurslei-

tungen statt. 

Das neue Fortbildungsangebot für pädagogische Fachkräfte „Paesto – Pädagogen stärken“ 

wurde insgesamt 6mal durchgeführt mit jeweils 2 Seminartagen.  

 

Ausblick 

Weiterhin wird für das Jahr 2020 angestrebt, die SESK- und Paesto-Angebote noch effektiver 

auf die sich rasch wandelnden Bedürfnisse der Familien und Fachkräfte abzustimmen. 
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7.3.2 Soziale Grundkompetenzen bei Kindern im Elementarbereich stärken 

– Schmusebär und Kratzekatze 

Auch 2019 haben wir uns sehr gefreut, zu so einem wichtigen Thema wie der „Vermittlung von 

Grundkompetenzen für Kinder bis 10 Jahren“ in unserem Landkreis Unterstützung zu leisten. 

In unserer täglichen Arbeit bekommen wir immer wieder die Rückmeldung, dass es genau diese 

Themen sind, die die Einrichtungen mehr und mehr beschäftigen und sich viele fachliche Fragen 

ergeben, die Antworten suchen. 

Kinder in ihren emotionalen und sozialen Grundkompetenzen stärken, sie darin zu unterstützen, 

sich gut in sozialen Strukturen zurechtzufinden, sind wichtige Basiskompetenzen. Es gibt immer 

mehr Herausforderungen zu meistern, da die Kinderwelt mehr und mehr komplexer und un-

übersichtlicher wird. Das Besondere am Projekt „Schmusebär und Kratzekatze“ ist, dass das 

Thema „Schutz vor sexualisierten Grenzüberschreitungen“ explizit mit aufgenommen ist und 

zusätzlich für Pädagog*innen sowie für Eltern Informationen gibt und die Sensibilisierung der 

Thematik gegenüber möglich macht. 

Seit 2009 bietet der Kinderschutzbund dieses Projekt für alle Kindertageseinrichtungen und 

Grundschulen (1.und 2. Klasse) im Landkreis Harburg an. Ziel des Projekts ist die Förderung der 

Selbst- und Fremdwahrnehmung von Kindern unter Einbeziehung der Eltern und pädagogischen 

Fachkräfte auch zur Prävention sexueller Übergriffe. 

Das Projekt umfasst folgende Bausteine: 

• Fortbildungen pädagogischer Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen durch den KSB KV 

LK Harburg e.V. 

• Pädagogische Arbeit mit den Kindern zu verschiedenen Präventionsthemen durch die 

Erzieher*innen 

• Elternarbeit durch die Erzieher*innen mit Unterstützung des KSB KV LK Harburg e.V. 

• Theatervorführung „Schmusebär und Kratzekatze“ für die Kinder und deren Eltern durch 

das Holzwurm Theater 

• Anschließend an das Theaterstück wird ein Elternabend zu der Thematik durchgeführt 

Zur Vorbereitung und Durchführung pädagogischer Einheiten werden den Einrichtungen um-

fangreiche Arbeitsmaterialien zur Verfügung gestellt. 

 

Im Jahr 2019 wurden 14 Kindertagesstätten zu diesem Projekt von uns betreut: 

Anzahl  
Einrichtungen 

Fortbildung der päd. 
Fachkräfte 

Teilnehmer*innen an 
der Fortbildung 

Anzahl der Kinder in 
den Einrichtungen 

14 14 281 1221 

 

Eine Auswertung der Präventionsarbeit erfolgte im Rahmen eines Reflexionsbogens und zu dem 

Bogen ein Reflexionsgespräch.  

In 2019 wurde die Elternarbeit weiter intensiviert. Es haben insgesamt 13 Elternabende zu dem 

Projekt „Schmusebär und Kratzekatze“ stattgefunden. 
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Ausblick 

Im Jahr 2020 werden wieder alle Kindertageseinrichtungen und Grundschulen im Landkreis 

Harburg zu einer Teilnahme an dem Projekt „Schmusebär und Kratzekatze“ eingeladen. 

Bisher (Stand Januar) haben sich 12 Kitas und 2 Grundschulen für das Projekt im Jahr 2020 

entschlossen. Durch die enge Zusammenarbeit und den Austausch mit den pädagogischen 

Fachkräften soll die Qualität des Projekts auch in den zukünftigen Jahren weiterentwickelt wer-

den. 

Zusätzlich wird es für alle Einrichtungen, die Schmusebär schon ein- oder mehrmals durchlau-

fen haben, das Angebot geben, eine dreistündige Fortbildung zu den Schwerpunktthemen des 

Projekts (Grundkompetenzen/Kinderschutz) zu absolvieren und dann das Projekt in den Einrich-

tungen zu wiederholen. Diese Idee ist daraus entstanden, dass viele Häuser schon mehrmals 

das Präventionsprojekt durchlaufen haben und dementsprechend Grundlagenwissen zu der The-

matik vorhanden ist. So ergibt sich die Möglichkeit, Themen nach individuellen Bedürfnissen 

der Einrichtungen zu vertiefen.  

 

7.3.3 Starke Menschen – „Sascha, bis hierhin und nicht weiter“ 

Das Projekt „Starke Menschen“ ist ein kontinuierliches Angebot zur Prävention sexualisierter 

Gewalt für Grundschulen in Kooperation mit dem Jugendamt (ASD), der Erziehungsberatungs-

stelle, der Kriminalprävention der Polizeiinspektion Harburg und dem Holzwurm Theater. Dieses 

Projekt ist nur durch die hervorragende Kooperation mit allen genannten Institutionen und 

deren Mitarbeiter*innen zu erreichen. 

In 2019 wurde das Präventionsprojekt an folgenden Grundschulen im Landkreis Harburg durch-

geführt:  Grundschule Illmer Barg Winsen, Grundschule Hittfeld, Grundschule Stelle, Grundschule 

Salzhausen, Grundschule Tespe, Grundschule Pattensen, Grundschule Egestorf, Grundschule Je-

steburg, Grundschule Moisburg, Grundschule Hollenstedt, Grundschule Borsteler Grund und die 

Grundschule Todtglüsing. 

 

Schulen Anzahl  

Schüler*innen 

Kinder-Theater  Eltern-Theater,  

Elternabende 

Beteiligte Schulen an 

Fachkräfte Fortbildung 

12 1300 12 10 6 

 

Für die Nachhaltigkeit des Projekts ist diese Kontinuität von großer Bedeutung. Dadurch ist das 

Thema sexualisierte Gewalt an Kindern in den beteiligten Schulen dauerhaft präsent und der 

Kontakt zu den Institutionen, die in konkreten Fällen Hilfe anbieten können, gewährleistet.  

Die projektbegleitenden und themenspezifischen Fortbildungen für Fachkräfte werden von den 

Schulen gerne in 2-jährigem Intervall angenommen. 

 

 



Jahresbericht 2019, DKSB KV LK Harburg e.V.                                                        Seite 16 von 40 

Ausblick  

Für das Jahr 2020 haben sich (Stand Dezember 2019) bereits 13 Schulen für die Teilnahme an 

den Theaterveranstaltungen angemeldet. Entsprechend werden die hierzu notwendigen Eltern-

veranstaltungen zeitgerecht geplant und durchgeführt. Die projektbegleitenden und themen-

spezifischen Fortbildungen für Fachkräfte werden von Schulen verstärkt nachgefragt. Steigend 

ist auch die Nachfrage nach Begleitung bei der Erarbeitung von Schutzkonzepten. Aufgrund 

eines fehlenden Mandats zur Begleitung von Schutzkonzepten kann diesem Wunsch über das 

Bereitstellen von Informationsmaterial hinaus nicht entsprochen werden.  

 

7.4 Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit 

Professionelle Interventionen zum Wohl von Kindern bedürfen der Kooperation und Koordination 

zwischen verschiedenen Diensten und Berufsgruppen. Vernetzung hilft, Hindernisse zwischen 

den jeweiligen institutionellen Grenzen zu überwinden und eine vertrauensvolle Zusammenar-

beit zu ermöglichen. Der KSB KV LK Harburg e.V. unterstützt den Erfahrungsaustausch unter 

den relevanten Berufsgruppen und Diensten.  

Der KSB KV LK Harburg e.V. nimmt regelmäßig an den Arbeitskreisen Mädchen, Gewalt über-

winden e.V., Multiplikatoren Frühe Hilfen, Blickpunkt, sozialpädagogischer Beirat BBS Buchholz, 

Berufsgruppenarbeitskreis gegen sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendlichen im Landkreis 

Harburg, AK Koordination Medienpädagogik, Präventionsrat Seevetal und Beratungsstellentref-

fen DKSB teil. 

 

7.5 Berufsgruppenarbeitskreis gegen (sexuelle) Gewalt (BGAK) 

Der KSB KV LK Harburg e.V. leitet seit 1991 den Berufsgruppenarbeitskreis gegen sexuelle Ge-

walt. Dies umfasst folgende Tätigkeiten: Einladungen, Moderation der Sitzungen, inhaltliche 

Vorbereitung, Koordination und Organisation von Veranstaltungen und Vorträgen zu spezifi-

schen Themen, Umsetzung von Impulsen und Ideen aus den Arbeitskreisen sowie Protokollfüh-

rung. 

2019 hat der BGAK 9-mal stattgefunden mit insgesamt 49 Teilnehmer*innen plus Gästen und 

Besucher*innen.  

Unter anderem wurden folgende wichtige Themen besprochen: 

¶ Austausch über sämtliche Fachveranstaltungen, die besucht wurden 

¶ Schutzkonzepte für Einrichtungen und Institutionen 

¶ Materialvorstellung zum Thema sexualisierte Gewalt 

¶ Verfahrensabläufe und Handlungsleitlinien zum Thema Kinderschutz 

¶ Öffentlichkeitsarbeit, Prävention und Flyer 

¶ Vorstellung des UKE 

¶ Austausch mit regionalen und überregionalen Beratungsstellen 

¶ Entwicklung von Präventionskonzepten 
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¶ Information zu Fachtagen, Materialien und Fortbildungen 

¶ Weitere Kooperation mit Wendepunkt 

¶ Anonyme Fallfragen 

 

Das Ziel ist hier weiterhin die Vernetzung der im Landkreis arbeitenden Fachkräfte aber auch 
der Import von Fachwissen und Anregungen von außerhalb unseres Landkreises. 

 

Ausblick: 

2020 möchten wir uns unter anderem mit folgenden Themen beschäftigen: 

¶ Entwicklung eines Präventionskonzeptes für Weiterführende Schulen, dass verzahnt mit 

den bestehenden Präventionsangeboten eine größere und effizientere Präventionsabde-

ckung bietet 

¶ Sexualisierte Gewalt in digitalen Medien 

¶ Einladung Frau Richter-Fuss (Leitung Abteilung Jugend und Familie). 

¶ Kontaktaufbau zu Richter*innen und Staatsanwält*innen 

 

8. Qualitätssicherung 

8.1 Kinderschutzkonzept 

Ein präventiver Kinderschutz benötigt ein institutionelles Schutzkonzept, welches dauerhaft ein-

geführt wird. Dies ist notwendig, da sexualisierte Gewalt und sexuelle Ausbeutung meist nicht 

isoliert auftreten: Die Mehrzahl betroffener Kinder und Jugendlicher ist mehreren Gewaltformen 

ausgesetzt.  

Zur „Standortermittlung“ hinsichtlich des Kinderschutzes stellen wir als DKSB KV LK Harburg 

die Frage, wie Entscheidungen, Kommunikationswege, Strukturen und Prozesse in der eigenen 

Organisation aussehen müssen, wenn das Kindeswohl über die Interessen der Organisation 

gestellt wird.  

Hierzu arbeiten der Vereinsvorstand und die haupt- und nebenamtlichen Mitarbeiter*innen an 

gesonderten Arbeitsterminen zu diesem Thema zusammen.  

Die Konzepterstellung ist langfristig angelegt und wird voraussichtlich bis 2021 dauern. In der 

Folge geht es um eine gelebte Verstetigung und Anpassung des erarbeiteten Schutzkonzeptes. 

 

8.2 Fort- und Weiterbildung 

Simona Wriede  

Vertiefungsseminar „Trauer trifft Trauma“ 
Kinderschutzkongress 2019 – „Wissen schützt“ 
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Janina Rentsch 

Supervisionstag im Traumapädagogischen Institut Norddeutschland 
Vertiefungsworkshop „Alles Trauma – oder was?“ 
Seminar „Ach wie gut, dass niemand weiß … Märchen als Lebenshilfe“ 

Fachtag „Narrative Praxis und Traumapädagogik“ 
Kinderschutzkongress 2019 – „Wissen schützt“  

 

Kenneth Dittmann-Haselhorst 

Weiterbildung „Systemisch Arbeiten und Beraten – Schwerpunkt Arbeitswelten“ 

 

8.3 Supervision  

Ein wichtiger Baustein der Qualitätssicherung ist die regelmäßig stattfindende Supervision. In 

monatlichen Supervisionssitzungen wurde die berufliche Praxis in allen Arbeitsfeldern reflek-

tiert. Eine besondere Bedeutung kam dabei der Reflexion der Beratungstätigkeit zu. Professio-

nelle Beratung macht eine regelmäßige Supervision erforderlich, um den Anforderungen von 

hochkomplexen Fallverläufen im Zusammenwirken mehrerer Institutionen gerecht zu werden. 

 

8.4 Intervision 

Zur Reflektion der eigenen Rolle und zur Klärung von Fallverläufen fand monatlich eine Inter-

visionssitzung statt. An diesen Sitzungen waren alle beratend tätigen Mitarbeiter*innen betei-

ligt. 

Darüber hinaus fanden wöchentliche Mitarbeiter*innen-Besprechungen statt, in denen Organi-

satorisches besprochen wurde und ein Austausch über die Arbeitsbereiche möglich war. 

 

8.5 Datenschutz 

Eine besondere Aufmerksamkeit widmen wir zurzeit dem Datenschutz. Wir haben uns zur Ein-

haltung aller aktuellen Datenschutzauflagen professionelle Hilfe an die Seite geholt und einen 

externen Fachmann engagiert. Herr Bertram, Geschäftsführer des Unternehmens computex EDV 

& Datenschutz, agiert als unser Datenschutzbeauftragter (gemäß Art. 37 Abs. 7 DS-GVO) und 

überprüft alle Aktivitäten in unserem Haus und passt die Vorgänge an die bestehende Gesetz-

gebung an. 

 

Ausblick 

Zur dauerhaften Qualitätssicherung sind Supervision und Intervision weiterhin fest für das Jahr 

2020 eingeplant sowie gezielte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen für die Mitarbeiter*innen 

vorgesehen.  

Unser Datenschutzbeauftragter erstellt das öffentliche Verfahrensverzeichnis des Vereins. 
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9. Öffentlichkeitsarbeit 

Wir haben einen neuen Namen: Der Kinderschutzbund DKSB; der Bundes-

verband hat in einer Mitgliederversammlung beschlossen, dass wir so den 

gesellschaftlichen Veränderungen eher Rechnung tragen. 

Neben persönlichen Vorstellungen unserer Arbeit in Institutionen geschieht eine breite effektive 

Öffentlichkeitsarbeit durch die Angebote zu den oben ausgeführten Themen. Ebenso verstehen 

wir unsere tägliche Beratungs- und Koordinationsarbeit für und in Kindergärten und Schulen 

mit Seminaren, Fortbildungen und Fachberatungen, des Weiteren Mädchen- und Frauengrup-

pen und auch Arbeitskreisen als öffentliche Kommunikation zur Stärkung des Vertrauens und 

der Glaubwürdigkeit. Der dadurch entstehende persönliche Kontakt zu unseren Bezugsgruppen 

führt zum Aufbau von Sympathien und Vertrauen. Diese Basis ermöglicht uns auch, von unserer 

Profession zu überzeugen, aber auch direkt von Ansprüchen und Bedürfnissen zu erfahren. 

Aufgrund einer Anregung in der Mitgliederversammlung haben wir in 2019 begonnen, einen 

Newsletter an die Mitglieder zu versenden, um diese regelmäßig über unsere Aktivitäten zu 

informieren. 

Zusätzlich konnten wir nach vielen gemeinsamen Überlegungen und mit der professionellen 

Unterstützung unserer Mitarbeiterin Marlen Lutz endlich eine aktualisierte Website erstellen: 

www.dksb-lkharburg.de. Dort stellen wir unsere Grundsätze, vor allem aber aktuelle Informati-

onen und Ereignisse vor. 

Der Landesverband Niedersachsen hat im Herbst an drei unterschiedlichen Orten drei sog. Zu-

kunftskonferenzen durchgeführt, um gemeinsam Ideen für eine Weiterentwicklung des KSB zu 

finden. Die Vielfältigkeit der Aufgaben verlangt neue Konzepte und Vorstellungen für deren 

Umsetzung. Wir haben uns aktiv eingebracht bei den Schwerpunktthemen „Evaluation und 

Qualitätssicherung und –entwicklung“ und „Angemessene Bezahlung des Personals“. Ein Ergeb-

nisprotokoll dieser Konferenzen liegt leider noch nicht vor. 

 

Jubiläum des Projektes „Netz-Dschungel“ 

Als Vertreterin des KSB begleitete Marlen Lutz in 2019 die Elternabende der Präventions-Pup-

penbühne der Polizei zum Theaterstück „Netz-Dschungel“. Das Theaterstück feierte im Frühjahr 

2019 Jubiläum. Das Stück wurde in Winsen der 300. Klasse vorgeführt. (siehe Anhang, Abbil-

dung 5, S.30) 

Unterstützung des Projektes Sascha durch den Rotary Club 

Der Rotary Club Winsen (Luhe) hat sich unserem Projekt „Sascha – bis hierher und nicht weiter“ 

angenommen und uns mit einer Spende von 2500 Euro unterstützt, wodurch viel Lehrmaterial 

für die Nacharbeit des Stückes für die Lehrer*innen angeschafft werden konnte. Zu diesem 

Anlass besuchten uns Vertreter des Clubs zusammen mit dem Clubpräsidenten Dr. Richard 

Everett in der Beratungsstelle in Buchholz. (siehe Anhang, Abbildungen 6 und 7, S. 31) 

  

http://www.dksb-lkharburg.de/
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Weltkindertag 20.09.2019 

Am 22.09.19 haben wir mit einem Stand aktiv am Fest zum Weltkindertag des Movieplexx-

Kinos in Buchholz teilgenommen. Dabei gilt unser besonderer Dank unseren ehrenamtlichen 

Unterstützer*innen, die so den Tag für die Kinder besonders ereignisreich gestaltet haben.  

MTV Ramelsloh nimmt in Hannover den Kinder-haben-Rechte Preis 2019 entgegen 

Der MTV Ramelsloh nahm in Hannover von der Sozialministerin Carola Reimann den Sonder-

preis des Kinder-haben-Rechte Preis 2019 entgegen. Mit dem Präventionsprojekt „Schweigen 

schützt die Falschen“ setzt sich das ehrenamtliche Team beim MTV Ramelsloh seit fünf Jahren 

dafür ein, dass sich Kinder und Jugendliche in ihrem Verein sicher fühlen können. Wir als 

Kinderschutzbund KV LK Harburg unterstützten dabei den Verein mit Schulungen und Work-

shops. Übungsleiter*innen und Vereinsmitglieder wurden geschult, Positionspapiere und Flyer 

entwickelt sowie Kinder- und Jugendrechte-Pässe erstellt und an die 470 Kinder und Jugendli-

chen im Verein verteilt. (siehe Anhang, Abbildungen 8, 9 und 10, S. 32-35) 

Einbringung in das Kripo-Kindermalbuch  

Im September 2019 unterstützten wir die nachhaltige Präventionsarbeit des Bundes Deutscher 

Kriminalbeamter in unserer Region durch das Einbringen in das „Kripo-Kindermalbuch“. Mit 

dem „Kripo-Kindermalbuch“ können Kinder auf spielerische Art und Weise lernen, Gefahrensi-

tuationen besser zu erkennen, was ihnen Handlungssicherheit in entsprechenden Fällen geben 

kann. Leider werden Kinder immer häufiger Opfer von kriminellen Aktivitäten, wodurch wir uns 

in der Verantwortung sehen, ein solches Projekt zu unterstützen. (Deckblatt siehe Anhang, Ab-

bildung 11, S. 36) 

Inner Wheel 

Weiterhin genießen wir das beständige Interesse der Damen von „Inner Wheel“, die Ideen ent-

wickeln, um unsere Organisation einer breiteren Öffentlichkeit bekannter zu machen. 

Weihnachtsgeschenke-Einpackservice in der Buchholz Galerie 

Nach einer zweijährigen Pause boten wir mit der Unterstützung der Werbegemeinschaft der 

Buchholz Galerie wieder einen Geschenke-Einpackservice in der Vorweihnachtszeit im Einkaufs-

zentrum an. Ehrenamtliche Helfer*innen verpackten kostenfrei die Geschenke der Kund*innen 

und wir konnten uns über eine Spendensumme von 1.760 Euro freuen, die symbolisch vom 

Centermanager Herrn Körbelin als Scheck an Frau Kupfer übergeben wurde. Den Stand des 

Einpackservices nutzten außerdem viele Besucher*innen, um sich über die Arbeit des KSB zu 

informieren. (siehe Anhang, Abbildungen 14 und 15, S. 38) 

Wunschzettel-Aktion der Volksbank Lüneburger Heide 

Am 20.12.2019 endete die Wunschzettel-Aktion der Volksbank Lüneburger Heide mit der Über-

gabe der Geschenke durch Herrn Krause und Herrn Maack von der Volksbank an uns, den Kin-

derschutzbund, sowie an Vertreterinnen des Buchholzer Bündnisses für Flüchtlinge. Kinder 

konnten während der Aktion ihre Weihnachtswünsche auf Zettel notieren, welche dann von 

Mitarbeiter*innen und Kund*innen der Volksbank erfüllt und verpackt wurden. (siehe Anhang, 

Abbildung 16, S. 39) 
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HASPA Spende 

Unsere technischen Anlagen sind jetzt auf dem neuesten Stand; Dank der Spenden der HASPA 

konnten wir neue Laptops und einen Beamer für den Tagungsraum anschaffen. (siehe Anhang, 

Abbildung 1, S. 28) 

Spende 2019/2020 der Johannisloge „Zur Erkenntnis“ Hamburg – Harburg 

Wir haben die finanzielle Unterstützung der Freimaurerloge für ein Jahr erhalten. Der Vorstand 

hat im Logenhaus einen Vortrag über die Arbeit des KSB gehalten und ist auf eine interessierte 

Zuhörerschaft gestoßen.  

Spendenboxen und Aufsteller in diversen Institutionen 

Viele Unternehmen wie Autohäuser, Supermärkte, Blumenläden, Apotheken und viele andere 

unterstützen uns, indem Sie eine unserer Spendenboxen oder Pfandscheinboxen mit unserem 

Logo und Beratungsflyern für ihre Kund*innen bei sich aufstellen. Durch solche „kleinen“ Spen-

dengelder sind für das Jahr 2019 insgesamt rund 2.130,00 Euro zusammengetragen worden 

(ein Beispiel siehe Anhang, Abbildung 17, Seite 40). Wir konnten davon viele Trost-Teddys er-

werben (siehe 10.2) und weitere Projekte für die Arbeit in der Öffentlichkeit wie den Weltkin-

dertag beim Kino Buchholz, Kripo-Kindermalbuch und die Medien-Plakatkampagne „Sprich mit 

mir“ unterstützen, aber auch die Druckkosten für weitere Flyer und Broschüren decken.  

Die Spendenboxen beinhalten größtenteils unsere Informationsbroschüren, in denen wir uns 

mit einer kurzen Übersicht vorstellen und über unsere Kontaktdaten wie auch über Angebote 

für Hilfesuchende, Eltern und Erziehende, für Fachkräfte und Institutionen informieren. In dem 

Flyer sind auch unser Spendenkonto und ein Antragsformular für eine Mitgliedschaft zu finden.  

Diese allgemeinen DKSB-Informationsbroschüren wie ebenso spezielle Flyer zu unseren SESK-

Angeboten und Informationen zu sexuellen Übergriffen unter Kindern für Eltern und Fachkräfte 

sind in Kitas, Schulen, Krankenhäusern, Arztpraxen und therapeutischen Einrichtungen und 

vielen anderen infrage kommenden Institutionen aufgestellt.  

Wenn Sie uns bei der Verteilung, Auffüllung oder Aktualisierung unserer Aufsteller unterstützen 

möchten, melden Sie sich gern bei uns. Wir und unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin Wilma 

Kupfer, freuen uns über jede helfende Hand. 

 

10. Projekte aus Eigenmitteln finanziert  

10.1 Starke Eltern – Starke Kinder® 

10.1.1 Erziehungskompetenz, Starke Eltern – Starke 

Kinder®  

Ziel des Präventionsprojektes „Starke Eltern – Starke Kinder®“ ist die Stärkung der Erziehungs-

kompetenz, um Überforderungssituationen, Gewalt und Stress in der Familie zu vermeiden zu 

helfen und dazu beizutragen, die Kommunikation innerhalb der Familie zu verbessern.  
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Grundlage ist das 5-Stufen-Modell der anleitenden Erziehung: 

1. Klärung der Wert- und Erziehungsvorstellungen in der Familie 

2. Festigung der Identität als Erziehende(r) 

3. Stärkung des Selbstvertrauens zur Unterstützung kindlicher Entwicklung 

4. Bestimmung von klaren Kommunikationsregeln innerhalb der Familie 

5. Befähigung zur Problemerkennung und Problemlösung 
 

In 2019 wurden 2 Eltern-Basiskurse und 2 Pubertätskurse mit jeweils 10 Treffen durchgeführt. 

Insgesamt wurden 6 Elterntreffs an verschiedenen Standorten im Landkreis durchgeführt.  

Einen festen Termin, einmal monatlich, gibt es weiterhin im JuZ Tostedt für Eltern mit Migra-

tionshintergrund. Unsere russischsprechende Elternkursleitung führte in 2019 insgesamt 10 

Elterntreffs in russischer Sprache durch.  

Als Qualifizierungsmaßnahme wurden in 2019 insgesamt 6 Arbeitstreffen mit den Elternkurs-

leitungen durchgeführt. 

Das neue Fortbildungsangebot für pädagogische Fachkräfte „Paesto – Pädagogen stärken“ 

wurde insgesamt 6mal durchgeführt an 3 verschiedenen Standorten. Für das Jahr 2020 gibt es 

bereits konkrete Anmeldungen. 

 

10.1.2 Themenelternabende/SESK 

Im Jahr 2019 fanden 10 Themenelternabende zur Stärkung der Erziehungskompetenz an un-

terschiedlichen Standorten statt. Hier wurden die Themen „Stärkung des kindlichen Selbstver-

trauens“, „Kinder brauchen Zeit zum Spielen“, „Familien- und Zeitmanagement“, „Regeln, Gren-

zen, Konsequenzen“, „Starke Großeltern – starke Kinder“, „Pubertät“ und „Wege aus der Brüll-

falle“ den Eltern und anderen Interessierten vorgestellt. Mit unserem Themenelternabendange-

bot erreichten wir 248 Eltern. 

 

10.1.3 Paesto 

Aus dem SESK-Projekt wurde das Fortbildungsangebot Paesto zur Stärkung und Unterstützung 

von pädagogischen Fachkräften entwickelt. In 2019 wurden 6 Fortbildungen mit jeweils 2 Tagen 

durchgeführt. So wurden insgesamt 68 Fachkräfte erreicht. 

 

Ausblick 

Für das Jahr 2020 wird weiterhin angestrebt, unsere vielfältigen SESK-Angebote noch effekti-
ver auf die Bedürfnisse von Familien und Fachkräfte abstimmen zu können und das Eltern-
kursangebot noch zu erweitern. 
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10.2 „Trost-Teddy“ 

Kinder in Notlagen erhalten einen Teddy, der Trost spenden und 

vielleicht etwas ablenken kann. Die Teddys beziehen wir von der 

Deutschen Teddy-Stiftung e.V., bei der wir für den Landkreis Har-

burg als Kooperationspartner fungieren.  

Die Trost-Teddys werden mitunter durch die Dienststellen der PI Harburg Prävention, an Kinder 

in Notsituationen, überreicht. Die direkt betroffenen Kinder wie auch Zeug*innen oder andere 

in der Notfallsituation Beteiligten nahmen sehr gern die Teddys an. Sie wirken beruhigend und 

können ein wenig zu Ablenkung verhelfen.  

Die Polizei berichtet, dass auch bei Anlässen wie Streitigkeiten im häuslichen Bereich oder 

Abwesenheit von Eltern und anderen Sorgeberechtigten ein Teddy gern genommen wird, um 

das Vermissen und die Sehnsucht etwas zu lindern. 

 

10.3 Vereinsfahrzeug „PIAGGIO APE“ 

Das bunte Vereinsfahrzeug begleitet uns auf Veranstaltungen 

wie Elternabenden, Kursen zu verschiedenen Themen, Präven-

tionsthemen an Grundschulen und Kindergärten aber auch zu 

öffentlichen Auftritten. „Piaggio Ape“ ist nicht nur eine große 

Unterstützung in der Öffentlichkeitsarbeit, sondern auch beim 

Transport umfangreicher Unterlagen, die zu den unterschiedlichen Themenangeboten benötigt 

werden. Möglich gemacht hat das die Communitas Sozialmarketing GmbH, die 23 Unternehmen 

als Sponsoren fand. 

Nach Ablauf der zweiten Werbeperiode Ende Januar 2021 wird der Vertrag beendet. 

 

11. Förderung und Sponsoring 

Wir bedanken uns recht herzlich bei/m 

- Landkreis Harburg für die finanzielle Förderung der Beratungs- und Koordinationsstelle, 

- Land Niedersachsen für die finanzielle Co-Förderung der Beratungsstelle, 

- Stadt Buchholz, 

- Richter*innen und Staatsanwält*innen die durch Zuwendungen von Geldauflagen un-

sere Tätigkeit unterstützen, 

- allen Gewerbetreibenden, die es uns ermöglicht haben, ein Spendenhäuschen bzw. eine 

Flaschen-Pfandbon-Sammelbox aufzustellen, 

- Fördermitgliedern, 

- ehrenamtlichen Helfer*innen, 

ohne deren Unterstützung eine so umfassende Tätigkeit und Leistung nicht möglich wäre.  
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Förder*innen 2019 in alphabetischer Reihenfolge:   
ABE Multimediatechnik 21255  Tostedt 

AS-Motorrad-Meisterwerkstatt 21244  Buchholz 

Autohaus Meyer VW und Skoda 21255  Tostedt 

Autohaus Lohmann 21258  Heidenau 

Bäckerei Weiss & Sohn GmbH 21255  Tostedt 

bauwelt delmes Heitmann 21279  Hollenstedt 

Betten Köhlmann    

Blumenhaus Heins-Kremzow 21279  Hollenstedt 

Bode, Rolf 21244  Buchholz 

Buchhandlung HEYMANN 21244  Buchholz 

DRK Marxen 21439  Marxen 

EDEKA Gellersen 21256  Handeloh 

EDEKA Markt Subey 21244  Buchholz 

Eidig Apotheke 21224  Rosengarten-Klecken 

Elektro Niemann   Wistedt 

Ev.-luth. Kirchenkreis    Celle 

Famila Jesteburg    

Famila Winsen 21423  Winsen 

Fecke, Carolin und Andreas    

Feldtmann Shop 21244  Buchholz 

Fisch Kröger 21256  Handeloh 

Frau Meier über HWT Hansen Wärmetechnik 28876  Oyten 

Friedrich, Hanna 21224 

 

 Nenndorf 

Gärtnerei Funk 21256  Wörme 

Gärtnerei Weese 21423  Winsen 

Gemeinde Jesteburg 21266  Jesteburg 

Gemeinde Seevetal 21218  Hittfeld 

Getränkemarkt Maack 21266  Jesteburg 

Geyer, Hans-Joachim 

Giese, Ilse 

   
Giese, Ilse    

Günther, Ralf    

Gustav Ramelow KG in der Galerie 21244  Buchholz 

Gooding GmbH 

 

 

Gymnasium am Kattenberge  

21244  Buchholz 

HASPA - Hamburger Sparkasse  21244  Buchholz 

Horst W. Palm GmbH 21244  Buchholz 

HWT Hansen Wärme- und Tanktechnik    

Jesteburger Apotheke 21266  Jesteburg 

Johannisloge/ Loge „Zur Erkenntnis“   Hamburg-Harburg 

Kanzlei Cohrs 21244  Buchholz 

Kiebitz - Markt 21244  Buchholz 

Kita Hollenstedt 21279  Hollenstedt 

Kita Niedersachsenstr.  21435  Stelle 

Kita St.Petrus 21244  Buchholz 

Lang’s Hoff Apothek 21279  Hollenstedt 

Meilsener Pflanzenhof, Frau Martens 21244  Buchholz 

MMM Garten Mienenbüttel 21629  Neu Wulmstorf 

Oehlert, Astrid    

Optiker Keese 21244  Buchholz 
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Peters, Martin 21244  Buchholz 

Raiffeisenmarkt Hollenstedt 21279  Hollenstedt 

Rathauskantine 21244  Buchholz 

Rathausapotheke Hittfeld 

 

21218  Hittfeld 

Rathausapotheke Jesteburg 21266  Jesteburg 

Raumgestaltung Brockmann 21244  Buchholz 

Rechtsanwalt Kais Angenendt 21244   Buchholz 

Rewe Markt Lorenz 21244  Holm Seppensen 

Rewe Markt Burmeister 21224  Rosengarten-Klecken 

Ruben, Anna Maria und Udo    

Rotary Club Winsen 21423  Winsen 

Schumacher, Hans-Jörg Steuerberater 21244  Buchholz 

Sparkasse Harburg-Buxtehude 21244  Buchholz 

Stadt Buchholz 21244  Buchholz 

Train Martin Kühn & Julia Bialek GbR 27726  Worpswede 

Volksbank Lüneburger Heide e.G. 21244  Buchholz 
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SO MÖCHTE ICH HELFEN! 

 
Ich/wir möchte/n den Kinderschutzbund Kreisverband Landkreis Harburg 

e.V. unterstützen. 

 
Mit der finanziellen Unterstützung leiste ich einen wichtigen Beitrag für den Kinderschutz im Landkreis Harburg. Als anerkann-

ter gemeinnütziger Verein honoriert das Finanzamt den fördernden Beitrag oder Spende mit der steuerlichen Anerkennung und 

Sie erhalten eine Zuwendungsbescheinigung auf Anfrage oder automatisch ab einen Betrag von Euro 200,00. 

 
 
__________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname (Firma, Institution, Gemeinde) 

 
__________________________________________________________________________________ 
Straße 

 
__________________________________________________________________________________ 
PLZ und Ort 
 
__________________________________________________________________________________ 
Geburtsdatum 
 
__________________________________________________________________________________ 
Telefon      E-Mail (Sehr gern!) 
 
Mit Angabe meiner E-Mail-Adresse erkläre ich mich einverstanden, Einladungen, Newsletter, Zuwendungsbescheinigungen usw. 
per E-Mail zu erhalten. 
 

Ǐ als Fördermitglied mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag von € ________  

(Mindestbeitrag zurzeit € 44,-/ Jahr, Neumitglieder zahlen bei Eintritt und ab dem nächsten Kalenderjahr zum 1. März des 
Jahres. Für die Aufnahme bis zum 30.09. ist für das laufende Jahr der Mitgliedsbeitrag gültig, ab 01.10. ist der Mitgliedsbeitrag 
ab dem folgenden Kalenderjahr zu leisten.) 
Als Mitglied erhalten Sie kostenlos vierteljährlich die Mitgliederzeitschrift „Kinderschutz aktuell“. 

Ǐ oder einer einmaligen Spende von € ___________ 

Ǐ Lastschrift (bitte Rückseite ausfüllen) 

Ich ermächtige den KSB KV LK HARBURG e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 

Ǐ Rechnung 

Ich möchte jährlich eine Rechnung über den zu zahlenden Mitgliedsbeitrag erhalten und den Mitgliedsbeitrag dann begleichen. 
 
 

 
__________________________________________________________________________________ 
Ort, Datum und Unterschrift 

Die Daten werden ausschließlich für Zwecke der Mitgliederverwaltung gespeichert. Wir bitten um Verständnis bei Verzögerungen 
der Bearbeitung und Beantwortung, unser Büro ist nicht immer besetzt und wir arbeiten mit ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
nach deren Verfügbarkeiten. 
 
 
SO MÖCHTE ICH HELFEN! senden Sie an:  

Postanschrift: DKSB KV LK HARBURG e.V., Neue Str. 13, 21244 Buchholz 

E-Mail:  info@dksb-lkharburg.de 

 

Mit diesem Antrag gibt der/die Antragsteller*in die schriftliche Einwilligung nach § 4 Bundesdatenschutzgesetz vom 20.12.1990 

zur weiteren Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten. Der KSB KV LK HARBURG e.V. verarbeitet die Daten unter strikter 

Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes ausschließlich für vereinsinterne Zwecke. 
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SEPA-Lastschriftmandat 

Der Kinderschutzbund Kreisverband Landkreis Harburg e.V., Neue Str. 13, 21244 Buchholz  
(folgend DKSB KV LK HARBURG e.V.) 
 
Gläubiger-Identifikationsnummer:  DE61KSB00000367083 
Mandatsreferenz: wird separat mitgeteilt 
 

Ǐ SEPA-Lastschriftmandat für wiederkehrende Lastschrift 

Ich ermächtige den KSB KV LK HARBURG e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem KSB KV LK HARBURG e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
 

Ǐ SEPA-Lastschriftmandat für Einmallastschrift 

Ich ermächtige den KSB KV LK HARBURG e.V., einmalig eine Zahlung von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom KSB KV LK HARBURG e.V. auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
__________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname (Firma, Institution, Gemeinde) (Kontoinhaber*in **) 
 
__________________________________________________________________________________ 
Straße und Hausnummer 
 
__________________________________________________________________________________ 
Postleitzahl und Ort 
 
Konto-Nr.: _________________________ BLZ: __________________________ 
 

BIC:  _ _ _ _ _ _ _ _ / _ _ _ 
 

IBAN :  D E _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ 
 
 
__________________________________________________________________________________ 
Ort, Datum und Unterschrift 
 
**falls abweichend von Mitglied: Dieses Sepa-Lastschriftmandat gilt für die Mitgliedschaft von 
 
 
__________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname 
 
Mit diesem Antrag gibt der/die Antragsteller*in die schriftliche Einwilligung nach § 4 Bundesdatenschutzgesetz vom 20.12.1990 
zur weiteren Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten. Der KSB KV LK HARBURG e.V. verarbeitet die Daten unter strikter 
Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes ausschließlich für vereinsinterne Zwecke.  

Der Kinderschutzbund 
Kreisverband  
Landkreis Harburg e.V. 
 
Neue Straße 13 
21244 Buchholz i.d. Nordheide 
Tel (04181) 232 728 0      Büro 
Tel (04181) 380 636   Beratung 
Fax (04181) 380 639 
Email info@dksb-lkharburg.de 
www.dksb-lkharburg.de 
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Anhang 

 
 

 
Abbildung 1: Unterstützung Haspa Lotteriesparen, Wochenblatt, 26.01.19 
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Abbildung 2: Fachtag "Das Kinderrecht auf gewaltfreie Erziehung" des KSB, Wochenblatt, 27.02.19 

 
Abbildung 3: Infoabend über Kindererziehung, Wochenblatt, 16.02.19 
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Abbildung 4: Ausschnitt aus "Die Erziehungsratgeberin", Hamburger Abendblatt, 25.03.19 

 

 
Abbildung 5: Jubiläum des Stückes "Netz-Dschungel", Wochenblatt, 23.03.19 
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Abbildung 6: Rotary-Spende unterstützt Projekt "Sascha" des KSB, Hamburger Abendblatt, 18./19.05.19 

 
Abbildung 7: Rotary Club Winsen unterstützt Projekt "Sascha" des KSB, Wochenblatt, 05.06.19 
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Abbildung 8: Verleihung des Niedersächsischen Kinder-Haben-Rechte-Preis 2019, Niedersächsisches Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Gleichstellung, 20.09.19 
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Abbildung 9: Grundlagenseminar Prävention sexueller Übergriffe in Sportvereinen, Wochenblatt 26.10.19 
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Abbildung 10: MTV Ramelsloh Kinder-Haben-Rechte-Preis, Wochenblatt, 26.10.19 
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Abbildung 11: Anzeige im Kripo Kindermalbuch, Oktober 2019 

 
Abbildung 12: Frau Richter-Fuss übernimmt Jugendamt-Leitung, Wochenblatt, 13.11.19 
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Abbildung 13: DKSB Stellung zur Verankerung der Kinderrechte im Grundgesetz, Wochenblatt, 07.12.19 
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Abbildung 14: Einpackservice des KSB in der Buchholz Galerie, Wochenblatt 

 
Abbildung 15: Ergebnis des Einpackservice des KSB in der Buchholz Galerie, Wochenblatt, 08.01.2020 
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Abbildung 16: Wunschzettel-Aktion der Volksbank und des KSB, Wochenblatt, 21.12.19 
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Abbildung 17: Übergabe des Erlöses aus der Pfandscheinbox für den KSB im Getränkemarkt des Famila-Warenhauses in Win-
sen, Winsener Anzeiger, 24.01.2020 


